
Anträge zum Kreisparteitag der  
SPD Rhein-Neckar am 19. Februar 2005 
 

Antrag 1: „Studiengebühren“ 1 

Antragsteller: SPD-Ortsverein Hirschberg 2 

Empfänger: Kreisparteitag SPD-KV Rhein-Neckar, Landesparteitag der  
SPD Baden-Württemberg, SPD Landtagsfraktion Baden-Württemberg 
 

Die SPD Hirschberg fordert die Landes SPD auf im Rahmen des Urteils des 3 

Bundesverfassungsgerichtes zu den Studiengebühren im Land Baden-4 

Württemberg Regelungen durchzusetzen,  5 

1. die die Studiengebühren nur für Zwecke der Universitäten einsetzbar machen. 6 

2. die bewirken, dass die Einnahmen aus den Studiengebühren nicht die Höhe der 7 

ständigen Zuschüsse und die erforderlichen Zusatzmittel für Sonderaufgaben der 8 

Universitäten und Hochschulen verringern. 9 

3. um die Landesregierung zu veranlassen Mittel, z.B. aus der Landesstiftung, 10 

bereitzustellen, um in Form von Stipendien (zur Bezahlung der Studiengebühren) 11 

einen Anteil der Studenten, der mindestens dem prozentualen Anteil der 12 

Bevölkerung mit unterdurchschnittlichem Einkommen entspricht, zu fördern. 13 

4. die Bafög Empfänger generell oder prozentual (d.h. in Höhe der anteiligen Bafög-14 

Leistungen) von den Studiengebühren freistellen. 15 


